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Vereinszeitung  
des Schwimmverein “Weser“  

Bremen von 1885 e.V. 
 

 
 

S.V. „Weser“ mit neuer Führung: 
 

 
 

 (von links) „vereinbarungsgemäß“ übergeben Michael Meyer und Wilfried Schwarze die 
Amtsgeschäfte an Kai Melzer und Heinz-Georg Großer. Die Präsidentin des 
Landesschwimmverbandes Bremen e.V., Waltraud Ehrhardt, freut sich mit ihnen. 
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   Tel. 0421-380 34 53 
   vereinszeitung@svweser.de 
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Auflage:  350 Stück 
 
Vorstandbesetzung:      
Ehrenvorsitzender:   Otto Fähloh  Tel. 38 09 189 
Ehrenvorsitzender:   Wilfried Schwarze Tel. 51 02 04 
1. Vorsitzender:   Kai Melzer  Tel. 69 499 967 
2. Vorsitzender:  Heinz Georg Großer  Tel. 46 88 188 
Kassenwart:   Nick Schmidt  Tel. 83 94 910 
Geschäftsführer:  Holger Petersen Tel. 1 55 31 
stellv. Geschäftsf.:  Karin Melzer  Tel. 616 08 15 
Sportlicher Leiter  Raiko Wilkenshoff  Tel. 37 80 578 
Schwimmwartin  Brigitte Ferber Tel. 396 32 75 
Wasserballwart  Ingo Schäfer  Tel. 63 66 995 
Schriftwartin:   Sonja Schwarze Tel. 51 11 66 
Frauenwartin:   Marion Kamp  Tel. 39 24 91 
Festwartin:   Karin Kaphengst Tel. 61 23 41 
Pressewartin:   Martina Schwabe Tel. 0162/4676 020 
Materialwart:   Rolf Schreiber  Tel. 61 72 64 
Jugendwartin:  Berit Düsterhöft Tel. 0172/88 27 892 
Jugendwart:   Manuel Gräfenstein Tel. 380 34 53  
Jugendsprecherin:  Katharina Schöttcker Tel. 64 55 03 
Jugendsprecher:  Florian Schöttcker Tel. 64 55 03 
    Lukas Hempe  Tel. 39 17 23 
    Timm Wegehaupt Tel. 380 73 16 
Sparten- & Bereichsleiter: 
Kampfrichterobfrau:  Katja Hoff  Tel. 390 99 259 
Bereich Lehrbecken:  Gerd Mahr  Tel. 396 56 59 
Bereich Grundlagen:  Katharina Schöttcker Tel. 64 55 03 
Bereich Aufbau:  Myriel Horn  Tel. 0471/8099 8433 
Bereich Leistung:  Peer-Magnus Dunker Tel. 01577/1587809 
Bereich Breitensport: Sabine Großer Tel. 699 50 69 
Bereich Masters:  Andreas Biere   Tel. 396 86 30 
Sportabzeichen:  Detlef Hollmach Tel. 644 97 96 
     

Info-Nummern: 
Geschäftsstelle   Tel. 616 57 82 
Vereinsheim SV “Weser“  Tel. 619 41 77  oder Fax: 619 40 92 
Landesschwimmverband  Tel. 790 16 16 
 
Bankverbindung:  Sparkasse in Bremen,  

BLZ 29050101, Kto.-Nr. 1137264 
Geschäftsstelle:    
Öffnungszeiten: Westbad Mittwoch+Freitag 16.00-20.00 Uhr 
Anschrift: SV „Weser“ c/o Holger Petersen, Landwehr Str. 45 , 28217 Bremen 

 
       Internet und Email: 

Homepage       http://www.svweser.de 
Allgemein:  geschaeftsstelle@svweser.de 
Webmaster:  webmaster@svweser.de 
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Generationenwechsel beim Schwimmverein  
„Weser“ Bremen von 1885 e.V. 

Kai Melzer ist neuer 1. Vorsitzender im Schwimmverein „Weser“ / Wilfried 
Schwarze zum neuen Präsidenten des Landesschwimmverbandes Bremen e.V. 
gewählt 

„Es ist schwer, die richtigen Dankesworte für jemanden zu finden, der über 50 Jahre 
Vereinsmitglied ist und davon während seiner 31-jährigen Amtszeit als 1. 
Vorsitzender die letzten drei Jahrzehnte der Vereinsgeschichte maßgeblich geprägt 
hat. Diese Länge des ehrenamtlichen Engagements ist heutzutage eine Seltenheit!“ 
Mit diesen Worten begann Kai Melzer als neuer 1. Vorsitzender des S.V. „Weser“ die 
Laudatio auf seinen langjährigen Vorgänger Wilfried Schwarze. 

Diesen außergewöhnlichen Einsatz hob auch Waltraud Ehrhardt in ihren 
Dankesworten im Namen des Präsidiums des Landesschwimmverbandes Bremen 
e.V. hervor. 

Zuvor war die Jahreshauptversammlung am 21. März 2011 im gut gefüllten 
Vereinsheim reibungslos abgelaufen. Nachdem der Vorstand von den Mitgliedern 
einstimmig für die gute Arbeit im Jubiläumsjahr 2010 entlastet worden war, 
verabschiedeten sich Wilfried Schwarze und Michael Meyer „auf eigenen Wunsch“ als 
1. und 2. Vorsitzender des Vereins. 

Dank der im Vorfeld offen kommunizierten „geplanten“ Amtsübergabe wurden 
anschließend jeweils einstimmig der bisherige Kassenwart Kai Melzer zum 1. 
Vorsitzenden und der bisherige Sportliche Leiter Heinz-Georg Großer zum 2. 
Vorsitzenden des S.V. „Weser“ gewählt.  

Neu in den Vorstand wurden ebenfalls einstimmig Nick Schmidt als Kassenwart und 
Raiko Wilkenshoff als Sportlicher Leiter gewählt. Beide sind im Verein keine 
Unbekannten, denn sie waren bis vor wenigen Jahren als gemeinsame Trainer der 
Sportmannschaft im Verein tätig. Als nötige neue Kassenprüfer wurden Jana Kastens 
und Horst Hachmeyer ernannt. Alle übrigen Vorstandsmitglieder wurden in ihren 
Ämtern bestätigt. 

„Der Generationenwechsel im Vorstand ist nun erfolgreich abgeschlossen und ich bin 
mir sicher, dass wir auch in der neuen Zusammensetzung als starkes Team die 
Aufgaben im Verein erfolgreich meistern werden“ blickt Kai Melzer optimistisch in die 
Zukunft. Möglichst bis Ende 2012 stehe jedoch zunächst die Rückzahlung der noch 
offenen Verbindlichkeiten für den Vereinsheimneubau auf dem Gelände des Waller-
See-Bades im Vordergrund, so dass der finanzielle Handlungsspielraum nach wie vor 
eng ist. Der Beschluss über die Verankerung von datenschutzrechtlichen 
Bestimmungen in der Satzung danach war eine reine Formsache. 

Nachdem Horst Hachmeyer für seine über 50-jährige Vereinsmitgliedschaft mit der 
goldenen Ehrennadel ausgezeichnet worden war, lauschte Wilfried Schwarze mit 
großer Rührung den Dankesworten seiner Laudatoren. Als Anerkennung für seine 
herausragenden Verdienste für den Verein wurde er von Kai Melzer zum 
Ehrenvorsitzenden und zum Ehrenmitglied des S.V. „Weser“ ernannt. In seiner 
neuen Funktion als Ehrenvorsitzender obliegt es ihm nun, die angekündigten 
Sponsoring-Aktivitäten der Firma Nehlsen erfolgreich abzuschließen und 
vereinsintern zu betreuen. 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Viel Zeit für eine Erholung blieb ihm allerdings nicht, denn bereits am 26. März 
2011 wurde er auf dem außerordentlichen Verbandstag des 
Landesschwimmverbandes Bremen e.V. in Bremerhaven als Nachfolger von 
Waltraud Ehrhardt einstimmig zum neuen Präsidenten des 
Landesschwimmverbandes Bremen gewählt. Der S.V. „Weser“ gratuliert ihm 
hierzu herzlich und wünscht ihm auch dort allzeit ein glückliches Händchen bei 
der Amtsführung! 

Neben Wilfried Schwarze sind nun mit dem Schatzmeister Kai Melzer, dem 
Landeswasserballwart Bernd Gerken und dem Referenten für Jugendwasserball 
Ingo Schäfer insgesamt vier „Weseraner“ in ihrer „Freizeit“ auch für den 
Landesschwimmverband Bremen tätig. Dieses personelle Engagement zeigt 
eindrucksvoll, wie nachhaltig sich der S.V. „Weser“ auch über seinen 
„Vereinsbeckenrand“ hinaus für die Förderung des Schwimmsports im Land 
Bremen einsetzt! 

Kai Melzer 

Der Vorstand stellt sich vor….. 

Raiko Wilkenshoff 
Sportlicher Leiter 
 
Ich bin Jahrgang 70 und habe mit  
10 Jahren mit dem Schwimmsport  
in Braunschweig beim SSC Germania  
begonnen. Zwei Jahre später wurde  
ich Schwimmer der SSG Braunschweig.  
Mit 14 Jahren habe ich mich aktiv an 
der Jugendarbeit des SSC Germanias  
beteiligt, meine erste Trainingsgruppe  
angeleitet und später die Jugendgrup- 
penleiterlizenz erworben. Für zwei Jahre  
war ich dann stellvertretender Jugenwart 
bei Germania, eine Position, die ich einige Jahre später bei Oldenburger SV auch 
eingenommen habe. Nach Oldenburg hat es mich während des Studiums 
verschlagen, wo ich im Rahmen meines Sportstudiums die Trainer C-Lizenz 
erworben habe. In Oldenburg selber habe ich anfangs den Nachwuchsbereich 
trainiert, wurde dann aber schnell der Trainer der Wettkampfmannschaft, wobei 
ich trotzdem noch Gruppen im Anfänger und Aufbaubereich betreut habe. 
Während dieser Zeit habe ich dann noch meine Kampfrichterlizenz und meine 
Trainer B-Lizenz gemacht. 
Anfang 2003 bin ich nach Bremen zum SV „Weser“ gekommen, wo ich zuerst die 
Nachwuchsmannschaft trainiert habe um dann, bis Mitte 2007, zusammen mit 
Nick Schmidt, die Sportmannschaft neu zu formieren und zu trainieren. 
Zwischenzeitlich habe ich außerdem eine Nachwuchsmannschaft des 
Landeskaders im Rahmen der Schule Ronzelenstr. trainiert. Außerdem habe ich 
an dem Schwimmkonzept von Weser und dem Vertragswerk der SSG mit gewirkt. 
Ich denke, ich kann in meiner neuen Funktion als Sportlicher Leiter "vom 
Beckenrand" aufgrund meiner langjährigen Erfahrung in der Vereinsarbeit 
positive Impulse setzten und dafür sorgen, dass die kleinen Haken und Ösen, die 
es immer Sportbetrieb gibt, geschmeidig bleiben, damit wir bei Weser die 
harmonische Familie bleiben, die wir sind. 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Jugendmehrkampf bei OT Bremen 
 
Mitten in Osterholz – Tenever liegt das Otebad. Rund herum, etwas versteckt, 
liegt das Bad zwischen den Hochhäusern von Tenever. Trotzdem schätzen viele 
Schwimmer das Bad wegen seiner Helligkeit und dem Schwimmen im von der 
Sonne beschienenden Wasser. In das Otebad hat der Schwimmverein OT Bremen 
zu einem Wettkampf eingeladen. Und was gibt es schöneres, als in diesem 
Schwimmbad mit Bestzeiten und 1. Plätzen von der eigenen Trainerin Abschied 
zu nehmen. 
Recht früh traf die Gruppe von SV Weser in Tenever an. Nach der Begrüßung 
durch Kay Schulze (OT Bremen) haben sich die Schwimmerinnen und Schwimmer 
zum Warming up, in der Turnhalle, versammelt. Insgesamt sind fünf Jugendliche 
an den Start gegangen. Etwas warten mussten Acelya, Kai und Fabian. Offenbar 
hat ihnen das mit der Wartezeit steigende Lampenfieber für den Wettkampf gut 
getan.  
Trainerin Birgit Holle bekam tatkräftige Unterstützung von Dennis, der seinen 
Bruder Fabian zum Wettkampf begleitet hat. 
 
Die Erfolge 
 
Fabian hat auf 100 m Freistil seine alte Bestzeit um 18 sec. unterboten. 
 
Kai hat nach einer längeren Trainingspause seine Bestzeit über 50 m eingestellt 
und ist zum ersten Mal die 100 m. Strecke geschwommen. Mit seiner Zeit über 50 
m. Brust hat er sich für die Bremer Landesmeisterschaften qualifiziert. 
 
Acelya hat auf allen Strecken ihre Bestzeiten eingestellt und hat auf 50 m. 
Rücken die Qualifikationszeit für die Bremer Landesmeisterschaften geschafft. 
 
Mandy und Alina haben den Jugendmehrkampf geschwommen. Anfangs hatten 
die Beiden etwas Pech. Mandy wurde auf einer Strecke, wegen eines Frühstarts, 
disqualifiziert und Alina hat auf einer Strecke aufgegeben. 
 
Und trotzdem haben Mandy und Alina den Jugendmehrkampf ihres Jahrganges 
gewonnen und haben ihrer Trainerin Birgit Holle damit ein schönes 
Abschiedgeschenk beschert. 
 
Seit Ende Januar schwimmen die Beiden in der Sportmannschaft, die von Simone 
und Peer – Magnus trainiert wird. 
 
„Viel Erfolg und Spaß ...... 
 
..... beim Start in der neuen Mannschaft!“ Das ist der Wunsch der Trainerin Birgit 
Holle, an Mandy, Alina und Rahel. Damit verbunden ist ein Kinogutschein für 
Birgit, viele Erinnerungen an anstrengende, bewegende und spaßige 
Erinnerungen. Und das Versprechen von Birgit, am 13.2.2011, bei den deutschen 
Mannschaftsmeisterschaften, am Beckenrand zu stehen und die drei 
Schwimmerinnen anzufeuern. 

Stefan Köhler – Holle 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Der Familienwettbewerb des Deutschen Sportabzeichens – 
Feierliche Urkundenüberreichung im Kaminsaal des Rathauses 
 
Auch im vergangenen Jahr hatten wieder zahlreiche Familien am 
Familienwettbewerb für das Deutsche Sportabzeichen teilgenommen. Am 23. 
März 2011 wurden die Urkunden während einer Feierstunde im Kaminsaal des 
Bremer Rathauses durch den Präsidenten des Landessportbundes, Herrn Peter 
Zenner, überreicht. Dieser betonte in seiner Laudatio nicht nur die Wichtigkeit 
des Sports in der Familie, sondern dankte auch noch einmal  allen teilnehmenden 
Familien für ihr sportliches Engagement, durch das insbesondere die Kinder an 
den Sport herangeführt werden. Gerade das sportliche Miteinander und das 
gemeinsame Erbringen von sportlichen Leistungen biete die einmalige Chance 
innerhalb der Familie sportliche Werte zu vermitteln und gleichzeitig für andere  

 



 

 

 

 

 

 
 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Bereiche des Lebens Motivation zu erlangen.   
Auch unser Verein, der SV „Weser“ Bremen, war mit mehreren Familien im 
Rathaus vertreten, die teilweise schon zum wiederholten Male zu dieser Ehrung 
eingeladen waren und damit ihre Sportlichkeit erneut eindrucksvoll unter Beweis 
stellten.  

M/S 

 

 

Das Deutsche Sportabzeichen ruft! 
 

Bis September haben unsere Mitglieder wieder die Möglichkeit das Deutsche 
Sportabzeichen zu erwerben. Die Schwimmprüfungen können dann  jeden 
Freitag ab 19.30 h bei unseren Übungsleitern im Westbad abgelegt werden, die 
Disziplinen in der Leichtathletik werden durch unseren Koorperationspartner 
SVGO auf dem vereinseigenen Sportplatz in Bremen-Oslebshausen 
abgenommen. 
Nachdem sich Hajo und Uschi Bieneck nach vielen Jahren erfolgreicher Arbeit in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet haben, werden die 
Leichtathletikdisziplinen nun von ihren Nachfolgern Didi und Eike Hollmach und 
Isa Dierks begleitet und abgenommen. 
Das Deutsche Sportabzeichen bietet die einmalige Chance unterschiedliche 
Sportarten miteinander zu kombinieren und sportliche Erfolge gemeinsam mit 
der ganzen Familie zu erleben, 
Wir hoffen wieder auf eine große Teilnehmerschaar aus unseren Reihen und 
freuen uns auf eine weiterhin vertrauensvolle und erfolgreiche Zusammenarbeit 
mit unserem Kooperationspartner  SVGO. 

M/S  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Leider haben wir die traurige Aufgabe von einem lan gjährigen 
Vereinsmitglied Abschied nehmen zu müssen: 

Walter Ehlers 
Träger der Silbernen Ehrennadel 
geb. 27.06.1932     gest. 09.04.2008 

Mit Walter Ehlers verlieren wir ein langjähriges Mitglied, das 18 Jahre als 
Materialwart erfolgreiche Arbeit geleistet hat und das alte Vereinsheim und den 
Neubau des Vereinsheimes stets optimal betreute. Bei Arbeitsdiensten des Vereins 
war er immer in vorderster Reihe zu finden und betrachtete das Vereinsheim als 
sein 2. Zuhause. 
Er war eine treibende Kraft in dem aktiven Seniorenkreis. Der Verein hat ihm viel 
zu verdanken.  
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt Anita Ehlers, der wir die nötige Kraft 
wünschen diesen viel zu frühen Verlust hinzunehmen. 

 

 

Bremer Landesmeisterschaften im April 2011 
 
In diesem Jahr fanden die Landesmeisterschaften wieder im Unibad in Bremen 
statt und einmal mehr haben sich unsere Schwimmerinnen und Schwimmer gut 
präsentiert.  
Wir sind mit einer Gruppe von 17 Aktiven aus der Sport- und 
Nachwuchsmannschaft angetreten. Ohne Frage waren es wieder einmal drei lange 
und heiße Tage, an denen die Schwimmerinnen und Schwimmer  allesamt mit 
hervorragenden Leistungen glänzten.   
Am Ende waren 18 Medailienplätze für unseren Verein der verdiente Lohn.  
Als Highlight haben es Nadine Ferber über 50m Brust und Marvin Wolff über 50m 
Schmetterling geschafft, den Titel des Landesjahrgangsmeisters zu erschwimmen. 
Der Vorstand gratuliert hierzu herzlich! 
Besonders zu erwähnen sind auch die Aktiven der Nachwuchsmannschaft, Sabrina 
Antholz, Acelya Aydin, Fabian Lüning, Sarah Ritzel und Mantas Vierjahn, die zum ersten 
Mal an einer Landesmeisterschaft teilgenommen haben und alle sehr zufriedenstellende 
Ergebnisse erreichen konnten.  
Für die Sportmannschaft traten folgende Schwimmer an:  
Pascal de Vries, Sina Osmers, Arne-Fabius Goymann, Marcel Ferber, Dennis 
Lüning, Alina Kastens, Marvin Wolff, Nadine Ferber, Saskia Weiß und Pascal Lüning.  
Als Trainer waren Birgit Holle, Katharina Schöttcker, Simone Peußner und Peer-
Magnus Dunker dabei.  
An dieser Stelle möchten wir auch von Florian Staschen berichten, der als 
Weseraner  für die SSG Bremen/Bremerhaven gestartet ist.  
Er hat es geschafft, insgesamt 5-mal Landesjahrgangsmeister zu werden (über 
100m und 200m Schmetterling, 100m, 200m und 400m Freistil)! Auch hier 
gratuliert der Vorstand ganz herzlich zu diesem Erfolg.  
Florian fährt nun vom 13.-15. Mai zu den Norddeutschen Meisterschaften – wir 
wünschen ihm hier gutes Gelingen. 
Zum Schluss dürfen auch unsere Kampfrichter nicht unerwähnt bleiben. 
Wie immer konnten wir auch bei diesem Event wieder auf ihre tatkräftige 
Unterstützung zählen, ohne die wir bei solchen Veranstaltungen nicht mitmachen 
könnten – vielen Dank für euren Einsatz! 

Brigitte Ferber/Meike Wolff 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
      

 Sommersaison 2011 
 

 

Wie in jedem Sommer ist das Vereinsheim ab dem 1. Juni wieder dienstags und donnerstags 

von 18:00 bis 21:00 Uhr geöffnet. 

Letzter Trainingstag im Westbad vor der Sommerpause: Donnerstag, 30.06.2011 

In der Zeit vom 1. Juli bis 1. September 2011 ist d as Vereinsheim montags bis freitags 

von 18:00 bis 21:00 Uhr für alle Mitglieder geöffne t. 

Regel-Aufsichtsplan:   Vereinsheim / Waller-See-Bad  

Woche 27 bis 35 Montag:  Ernst Großer / Rolf Schreiber 

Woche 22 bis 35 Dienstag:  Marion Kamp / Birgit Holle 

Woche 27 bis 35 Mittwoch:  Kai Melzer / Lukas Hempe 

Woche 22 bis 35 Donnerstag:  Ernst Großer / Rolf Schreiber 

Woche 26 bis 34 Freitag:  Heinz-Georg Großer / Ingo Schäfer 

Das Waller-See-Bad steht während dieser Zeit zum Schwimmen zur Verfügung. Wir bitten alle 

Mitglieder, ihre Mitgliedsausweise und den Schwimmpass (mindestens Bronze-Abzeichen) zur 

evtl. Kontrolle durch die Aufsicht mitzuführen.  

Für die Duschen im Vereinsheim können Duschmarken zu 0,50 Euro (Duschzeit 3 Minuten) 

sowie gekühlte Getränke von der Aufsicht erworben werden. Das Geld bitte passend 

mitbringen. 

*NEU*NEU* Probeweise wollen wir in diesem Jahr auch  Eis anbieten *NEU*NEU*  

Besondere Vereinsangebote während der Sommersaison:  

Seniorentreff  mit Gymnastik dienstags   ab 18:00 Uhr 

Nordic-Walking   donnerstags    ab 18:00 Uhr 

Jugendwasserball   freitags   19:00 bis 20:00 Uhr 

Erster Trainingstag im Westbad nach der Sommersaison ist Freitag, 02.09.2011 

Der Vorstand 

 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
          
 

Bernhard-Menke-Gedächtnis-Pokal 

Insgesamt 12 Vereinen waren der Einladung unseres Vereins ins Westbad gefolgt, 

um an unserem diesjährigen Bernhard-Menke-Gedächtnis-Schwimmwettkampf, der 

traditionell im Frühjahr eines jeden Jahres stattfindet,  teilzunehmen.  

Die zahlreichen Zuschauer erlebten durch das hochklassige Teilnehmerfeld mit 

Aktiven aus dem gesamten Norddeutschen Raum, (wir konnten auch Vereine des 

Hamburger Schwimmverbandes und des Landesschwimmverbandes Niedersachsen 

begrüßen), mitreißende Schwimmwettkämpfe und viele neue Bestzeiten. 

Zusätzlich bot die Veranstaltung, die jedes Jahr zu Ehren des 2001 verstorbenen 

langjährigen Förderers des SV „Weser“ Bremen, Bernhard Menke, ausgetragen 

wird, auch vielen jungen Schwimmerinnen und Schwimmern mit der Teilnahme in 

der Kategorie „Mein erster Start“ die Möglichkeit, erste Wettkampferfahrungen zu 

sammeln. 

Ein weiterer Höhepunkt der Veranstaltung waren die Staffelentscheidungen, in 

denen sich die Mannschaften untereinander noch einmal packende Rennen 

lieferten, die an Spannung nicht zu überbieten waren.  

Auch das tolle Büfett , dass wieder mit zahlreichen leckeren Kuchen- und 

Salatspenden bestückt war, ließ für das leibliche Wohl keine Wünsche offen. 

Ein Schwimmfest dieser Größenordnung konnte nur gelingen durch die vielen 

fleißigen Helferinnen und Helfer, die beim Verkauf am Kuchenstand, als 

Kampfrichter, Aktivenbetreuer oder auch als helfende Hand hinter den Kulissen 

einen unermüdlichen Einsatz gezeigt haben. Der Verein weiß diese Hilfe sehr zu 

schätzen und möchte sich bei allen Beteiligten recht herzlich bedanken. M/S 

 

Mitglieder werben Mitglieder – dabei gibt es nur Gewinner 

Wir möchten noch Euch einmal unsere Aktion „Mitglieder werben Mitglieder“, die sich 

bereits immer größer Beliebtheit erfreut, in Erinnerung bringen. Wie Ihr wisst, werden 

alle Mitglieder, die einen neuen Aktiven für unseren Verein werben, mit einem Bonus 

von 5,- Euro belohnt. Die Bedingungen hierfür sind denkbar einfach: Unser 

Beitrittsformular beinhaltet eine Spalte mit der Bezeichnung „geworben durch….“. In 

diese Spalte muss das neue Vereinsmitglied den Namen des jeweiligen Werbers 

eintragen. Nach Eingang des ersten Mitgliedsbeitrages werden die 5,- Euro direkt in 

der Geschäftsstelle an den Werber ausgezahlt. 

Für weitere Fragen stehen Euch die Vereinsführung und das Team der Geschäftsstelle 

(Tel.: 616 57 82) jederzeit gern zur Verfügung. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitglieder werben Mitglieder – dabei gibt es nur Gewinner 
 

Wir möchten noch Euch einmal unsere Aktion „Mitglieder werben Mitglieder“, die 

sich bereits immer größer Beliebtheit erfreut, in Erinnerung bringen. Wie Ihr 

wisst, werden alle Mitglieder, die einen neuen Aktiven für unseren Verein werben, 

mit einem Bonus von 5,- Euro belohnt. 

Die Bedingungen hierfür sind denkbar einfach: 

Unser Beitrittsformular beinhaltet eine Spalte mit der Bezeichnung „geworben 

durch….“. In diese Spalte muss das neue Vereinsmitglied den Namen des 

jeweiligen Werbers eintragen. Nach Eingang des ersten Mitgliedsbeitrages werden 

die 5,- Euro direkt in der Geschäftsstelle an den Werber ausgezahlt. 

Für weitere Fragen stehen Euch die Vereinsführung und das Team der 

Geschäftsstelle (Tel.: 616 57 82) jederzeit gern zur Verfügung. 

 
M/S 

 
 

   
Weseraner Mädchenwasserballerinnen zu Gast bei Bremen 4 
 
Nachdem im Weser Kurier ein größerer Bericht über unsere 
Mädchenwasserballerinnen erschienen war, erhielten sie, neben viel Lob und 
Zuspruch, eine Einladung von Radio Bremen 4, um dort in der Sendung „Zebra“ 
ihre für Mädchen immer noch nicht alltägliche Sportart vorzustellen. 
An einem Sonntag im Februar, um 09.00 Uhr morgens, war es soweit: Ayla, May, 
Lea, Helene und Mandy betraten, zusammen mit ihrer Trainerin Freya Neuchel, 
aufgeregt die Räumlichkeiten des Senders. Keine von ihnen hatte zuvor ein 
Radiostudio von innen gesehen oder gar ein Life-Interview gegeben. Doch die 
nette Moderatorin konnte schnell alle Unsicherheiten beseitigen und es dauerte 
nicht lange, bis alle Mädchen sämtliche Wasserballfragen locker und 
fachmännisch beantworteten. Es war ein aufregender Morgen, der allen viel Spaß 
gemacht hat!  

Freya Neuchel 
 

 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Mädchen Wasserball Turnier übertraf die Erwartungen 
 
Vor zwei Jahren erkannte unser Wasserballwart die Zeichen und reagierte. Mehrere 
Weser Mädchen hatten am Wasserball Interesse und drohten dem schönsten 
Mannschaftssport in diesem Universum den Rücken zu kehren. Ingo Schäfer 
konzipierte generalstabsmäßig und berief eine Wasserballtrainerin. Fortan hatten 
die Mädchen eine Bezugs- und Vertrauensperson. Daraus entstand langsam aber 
stetig ein fester Stamm wasserballballbegeisterter Mädchen, die aber als Gegner 
stets nur die Jungs kannten. 
Man muss den Mädchen mehr bieten, dachte sich unser Wasserballwart und rief 
zwei drei „benachbarte“ WasserballkameradInnen an.  Cuxhaven, Aurich und 
Hamburg. Alle hatten mehr oder weniger eine im Alter durchmischte 
Mädchenmannschaft. Warum nicht ein reines Mädchenturnier? Ohne Jungen! Alle 
sagten spontan zu. Das Westbad, Heimbad des SV „Weser“ Bremen, konnte am 
zuerst vereinbarten Termin nicht. Wasserballerinnen sind flexibel. Das Turnier 
wurde auf den 19.2. 2011 verschoben. 
Anke Metge organisierte die Verpflegung der Mannschaften so gut, dass sich die 
Cafe-Bedienungen wohl in Zukunft Anregungen holen werden. 
Leider sagten die KollegInnen aus Aurich zwei Tage vorher ab. Da warens dann nur 
noch drei Mannschaften. 
Ein Poster sorgte am Eingang für Interesse und einige Besucher, die nichts mit 
Wasserball zu tun hatten, konnte unser Wasserballwart begrüßen. 
Er führte die mitunter sehr jungen Mädchen – im Schnitt waren alle zwischen 10 
und 12 Jahre jung - in die wasserballspezifische Vorstellung der Mannschaften ein. 
Eine Prozedur, die sonst auf Meisterschafts- oder Bundesligaebene stattfindet. 
Dabei stellen sich alle Mannschaften vor dem Protokolltisch auf. Dann werden die 
Spielerinnen namentlich genannt, die Spielerin tritt vor, das Publikum klatscht und 
so fort. Das war für viele Mädchen denn doch ungewohnt und so wechselten sich 
Kichern und schüchterne Körperverrenkungen ab.  
Unsere Mädchen: Helene Baalsrude-Hauge (Mannschaftskapitänin), Melanie Müller 
(Tor), May Dittel, Insa Eckhoff, Lea Steinecke und Ayla Schäfer. Trainerin: Freya 
Neuchel. 
Nach dieser „peinlichen Tortur“ starteten die ersten Mannschaften, Neptun 
Cuxhaven gegen ETV Perlen. Die schwimmerische Überlegenheit der 
Cuxhavenerinnen sorgte für ein  klares 5:0. Man sah, dass einige Cuxhavenerinnen 
betont langsam schwammen. Danach spielten dann unsere Mädchen gegen 
Cuxhaven. Obwohl das Spiel anfangs ausgeglichen war und Ayla Schäfer sehr 
schnell den Ausgleich zum 1:1  in der Anfangsphase des Spiels schaffte, waren die 
Cuxhavenerinnen schwimmerisch überlegen und ließen fortan nichts mehr 
anbrennen. Nach einiger Zeit brachen unsere Mädchen  endgültig ein und konnten 
dem 8:1 Endstand nichts mehr entgegensetzen. Im nächsten Spiel ging es gegen 
die fast altersgleichen Hamburger. Unsere Mädchen bestachen durch eine 
geschlossene Mannschaftsleistung. 7:2 stand es am Ende für uns. 
Im nächsten Spiel gegen Cuxhaven gab es viele verpasste Chancen. „Ich werde 
jetzt verstärkt Türschüsse üben lassen. Vier oder fünf Chancen hätten drin sein 
müssen.“ Der Endstand von 7:1 für Cuxhaven entsprach nicht dem Spielverlauf. 
Zum Schluss wurden alle Mädchen, die noch spielen konnten, zu zwei 
Mannschaften durcheinander gewürfelt. 

 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bei der Siegerehrung erklärte unser lieber Wasserballwart einfach alle 
Spielerinnen zu den Gewinnerinnen des Tages und teilte für jede Geschenke aus. 
Mathematisch hatte Cuxhaven Platz eins, Bremen Platz zwei und Hamburg Platz 
drei. 
„2011 wird viel los sein im Mädchen-Wasserball des SV „Weser“ Bremen“, 
versprach Freya Neuchel. 

Ingo Schäfer 
 
 
 
 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wasserball erobert Bremer Grundschulen 

Ohne „Weser“ geht im Bremer Jugendwasserball gar nichts 
 
 
Über 120 Bremer Schüler der dritten und vierten Grundschulklassen 
kämpften am vergangenen Mittwoch um den Titel Bremer 
Grundschulmeister im Mini-Wasserball. Zum dritten Mal in Folge hatte die 
Senatorin für Bildung und Wissenschaft  sowie der 
Landesschwimmverband Bremen geladen, diesmal ins Huchtinger 
Hallenbad. 
„2 Tore, ein Ball und los geht es“, verrät Landeswasserballwart und Weseraner 
Bernd Gehrken das Erfolgsrezept. Viele  Schüler spielten zum ersten Mal 
Miniwasserball. „Wir übersehen dabei vieles“, gesteht Nils Ulbrich ebenfalls vom 
SV „Weser“ Bremen. Der B-Jugendspieler hat von seiner Schule frei bekommen, 
um hier ehrenamtlich zu pfeifen. 
Zwei Spielfelder hatte der Landesschwimmverband  durch den SV „Weser“ Bremen 
vorbereiten lassen, damit zwölf Mannschaften aus neun Schulen in einem Turnier 
innerhalb der Schulzeit spielen konnten.  
„Dabei sein ist alles!“ Lehrerin Ingrid Steinbicker von der Grundschule 
Augsburgerstrasse in Findorff sieht es sportlich.  
Die Dritt- und Viertklässler müssen Seepferdchen vorweisen, um teilnehmen zu 
können. Das Wasser ist 90 cm tief. Wenn fünf Feldspieler pro Mannschaft um den 
grünen Ball kämpfen, angefeuert von Mitschülern und Mitschülerinnen, und 
nebenan dies ebenfalls geschieht, brauchen die Schiedsrichter ihre ganze Puste, 
um sich Gehör zu verschaffen. „Uns zeigt es, dass die Kinder mit ganzem Herzen 
dabei sind“, freut sich Melanie Müller, die zweite Schiedsrichterin vom SV „Weser“ 
Bremen und Übungsleiterin im Nachwuchsschimmen. 
Aus dem ganzen Stadtgebiet sind sie angereist: Hastedt, Grolland, Findorff, Walle, 
Habenhausen, Osterholz, Vahr, Lesum und Vegesack.   
„Dass wir mit dem Charterbus des Landesschwimmverbandes vor unserer Schule 
abgeholt wurden, hat unsere Entscheidung erleichtert“, gesteht Manuela 
Herrmann, Lehrerin an der Schule am Mönchshof in Lesum. 
Alle Spieler und Spielerinnen stellen sich am Beckenrand im Wasser auf, der Ball 
fällt aufs Wasser in die Spielfeldmitte. Einige laufen, andere schwimmen schon. 
Wer zuerst den Ball hat, will den Ball schnell ins Tor werfen. Alle haben 
Wasserballkappen auf, die Ohren schützen. Wasser ins Gesicht spritzen, am Anzug 
oder an der Hose ziehen oder Ball absichtlich untertauchen sind nicht erlaubt. Die 
Spieldauer beträgt 10min mit zwei Halbzeiten.  
Am Ende sind alle Schüler ziemlich geschafft und kaputt. Jede Mannschaft hat fünf 
Spiele hinter sich gebracht mit anstrengendem durchs Wasser Laufen, schnellem 
Umschalten von Angriff auf Verteidigung, mit Werfen und vor allem Anfeuern.  
Ohne die Wasserballer/ Wasserballerinnen des SV „Weser“ Bremen hätte diese 
Veranstaltung nicht stattgefunden. 
Protokoll übernahmen die Weseraner (Freya Neuchel und Bernd Gehrken). Die 
Schiedsrichter stellte ebenso der SV „Weser“ mit Melanie  Müller und Nils Ulbrich.  
Zwei neue Gesichter konnten wir im „Weser“ Kinderwasserballtraining durch das 
Turnier schon begrüßen. Jeden Freitag im Westbad von 18:45 – 20Uhr. 

Ingo Schäfer 



 

 
 



Inhaber T. Siozios 
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Termine + Veranstaltungen 
 

Schwimmen: 
  

17.-19.06.2011 Nordeutsche Meisterschaften Lange Strecke "Masters" 
23.-26.06.2011 Deutschen Freiwasser-Meisterschaften 

03.-04.07.2011 Deutschen Meisterschaften Masters in Hannover 
 
 
Wasserball:  

19.6.2011  Spieltag Bremer Pokal B/C-Jugend   Achim 

26.6.2011  Spieltag Bremer Pokal E-Jugend Mädchen  Achim 

Senioren: 
 
21.06 , 19.07. , 16.08. , 30.09.   Seniorenabend   19 Uhr Vereinsheim 

 
Jugend: 
 
 Termine für Jugendabende siehe Homepage oder direkt über den Jugendvorstand 

Allgemein: 
   
27.06.2011  interne Übungsleitersitzung   19 Uhr Vereinsheim  
  

 
Bitte gesonderte Aushänge im Schaukasten bzw. am Tresen der Geschäftsstelle beachten! Änderungen vorbehalten 
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Restaurant Parthenon I 

Bremerhavener Strasse 267 / 269 
28237 Bremen 

Tel. / Fax (0421) 616 8040 
Öffnungszeiten: 

Täglich 12:00 – 14:30 Uhr 
17:30 – 24:00 Uhr 

Restaurant Parthenon II 
Liegnitzstrasse 38 
28237 Bremen 

Tel. / Fax (0421) 39 888 14 
Öffnungszeiten: 

So.-Fr. 12:00 – 14:30 Uhr 
Täglich 17:30 – 24:00 Uhr 

Clubraum bis 35 Personen 

Inhaber  

Thomas Siozios 

www.restaurant-

parthenon.de 

Email: 

info@restaurant-
parthenon.de 

Unser Angebot:  
1 Dorade Royal vom Grill mit 2 Scampis, Reis und Salat  12,00 EUR 
 

70 verschiedene COCKTAILS ab 3,50 EUR 
 



 


